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aufgenommen bei der am 18.02.2021 in Videokonferenz abgehaltenen Gemeinderatssitzung. 
 
Am 18.02.2021 um 17:00 Uhr übernimmt Bürgermeister Harald Stauder den Vorsitz und führt unter dem 
Beistand des Generalsekretärs, Herrn Josef Grünfelder, die Anwesenheitskontrolle durch. 
 
Anwesend mittels Fernzugang sind: 
 

 E.A. U.A.  teilweise An- und Abwesenheiten 

1. Harald Stauder     

2. Franco Nietzsch     

3. Gabriele Agosti     

4. Martin Christian Nock     

5. Valentina Andreis     

6. Dieter Oberkofler     

7. Werner Gadner     

8. Marco Sandroni     

9. Klaus Kaspar Ganterer     

10. Norbert Schöpf    bis einschließlich Tagesordnungspunkt 02) 

11. Christian Johann Genetti    bis einschließlich Tagesordnungspunkt 03) 

12. Jessica Schwienbacher     

13. Peter Gruber     

14. Karl Spergser     

15. Helga Erika Hillebrand     

16. Joachim Staffler    bis einschließlich Tagesordnungspunkt 02) 

17. Anna Holzner     

18. Roland Stauder     

19. Philipp Holzner     

20. Helmut Taber     

21. Verena Kraus     

22. Stefan Taber     

23. Deborah Ladurner     

24. Ernst Winkler     

25. Ulrike Laimer     

26. Jürgen Zöggeler     

27. Horst Margesin     
 

Legende: E.A. = entschuldigt abwesend – U.A. = unentschuldigt abwesend   
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Daraufhin eröffnet der Vorsitzende Harald Stauder die Sitzung. 
 

1. Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Ratssitzung. 

 Der Bürgermeister weist daraufhin, dass die Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 
Ratssitzung den Räten bereits mit der Einberufungsmitteilung zur heutigen Sitzung übermittelt 
worden ist.  
 
In Ermangelung schriftlicher Berichtigungs- bzw. Ergänzungsanträge gilt die 
Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Gemeinderatssitzung gemäß Artikel 19 der 
geltenden Geschäftsordnung als genehmigt. 
 
Die Gemeinderatsmitglieder Deborah Ladurner und Klaus Kaspar Ganterer nehmen die 
Funktion der Stimmzähler wahr. 

 

 

2. Informationen bezüglich der 5 G Technologie . 

 

Gegenständlicher Tagesordnungspunkt wird aufgrund der Verhinderung des Berichterstatters 
vertagt.  

 

 

3. Jahresbericht der Ortspolizei. 

 

Berichterstatter: Kommandant Thomas Karnutsch  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Jürgen Zöggeler; 

- Marco Sandroni; 

- Verena Kraus.  
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4. Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feuerwehr Lana. 

 

Berichterstatter: Werner Gadner  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Ulrike Laimer. 
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5. Information zur Fahrradanbindung über die ME-BO im Bereich Lana-Süd. 

 

Berichterstatter: Harald Stauder  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Joachim Staffler; 

- Verena Kraus; 

- Marco Sandroni; 

- Ulrike Laimer; 

- Stefan Taber. 
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6. Gemeinden Lana, Tscherms und Meran: Gewerbegebiet von Landesinteresse 
„Industriezone Lana“ - Antrag um Abänderung von Amts wegen des 
Durchführungsplanes (Variante V) - Beschluss der Landesregierung Nr. 1001 vom 
15.12.2020. 

 

Berichterstatter: Harald Stauder 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Peter Gruber 

 

 

Vorausgeschickt, dass 

nach Einsichtnahme in den Beschluss der Landesregierung Nr. 1405 vom 19.09.2011 betreffend die 
endgültige Genehmigung des überarbeiteten und digitalisierten Durchführungsplanes Gewerbegebiet 
von Landesinteresse "Industriezone Lana" mit Anpassung des Bauleitplanes; 

nach Einsichtnahme in den Beschluss der Landesregierung Nr. 665 vom 09.06.2015 betreffend die 
Gemeinden Lana und Meran - Gewerbegebiet von Landesinteresse "Industriezone Lana" - 
Abänderung des Durchführungsplanes (Variante I); 

nach Einsichtnahme in den Beschluss der Landesregierung Nr. 852 vom 08.08.2017 betreffend die 
Gemeinden Lana und Meran - Gewerbegebiet von Landesinteresse "Industriezone Lana" - 
Abänderung des Durchführungsplanes (Variante II); 
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nach Einsichtnahme in den Beschluss der Landesregierung Nr. 436 vom 15.05.2018 betreffend die 
Gemeinde Lana - Gewerbegebiet von Landesinteresse "Industriezone Lana" - Abänderung des 
Durchführungsplanes (Variante III); 

nach Einsichtnahme in den Beschluss der Landesregierung Nr. 160 vom 12.03.2019 betreffend die 
Gemeinden Lana, Tscherms und Meran - Gewerbegebiet von Landesinteresse "Industriezone Lana" - 
Abänderung des Durchführungsplanes (Variante IV); 

nach Einsichtnahme in den Beschluss der Landesregierung Nr. 1001 vom 15.12.2020 betreffend die 
Gemeinden Lana, Tscherms und Meran - Gewerbegebiet von Landesinteresse "Industriezone Lana" – 
Genehmigung des Entwurfes für die Abänderung von Amts wegen des Durchführungsplanes 
(Variante V); 

nach Einsichtnahme in die diesbezüglichen Unterlagen; 

nach Einsichtnahme, dass der Entwurf für die Änderung des Durchführungsplanes im Wesentlichen 
aus folgenden Punkten besteht: 

- Ausweisung des neuen Bauloses 4C mit der Möglichkeit direkt zu den Baulosen 4A, 4B und 6 
anzubauen; 

- Erhöhung auf 80% des Überbauungsindexes auf Baulos 4A; 

- Reduzierung auf 60% des Überbauungsindexes auf Baulos 4B 

- Erhöhung auf 75% des Überbauungsindexes auf Baulos 6; 

- Zusammenlegung der Baulose 2 und 3 im neuen Baulos 3. Das neue Baulos 3 weist einen 
Überbauungsindex von 70% aus und das Baulos 2 ist gestrichen; 

- Erhöhung auf 70% des Überbauungsindexes auf Baulos 24; 

- Erhöhung auf 6,9 m³/m² des Grundstücksbauindexes auf Baulos 24; 

- Begradigung der Baulosgrenze zwischen den Baulosen 41 und 45, um den Rechtsplan an die 
heutige Parzellengrenze anzupassen; 

- Art. 5, Buchstabe b) der Durchführungsbestimmungen wird wie folgt ergänzt: 

„Der Grundstücksbauindex muss für jedes einzelne Eigentum eingehalten und darf nicht 
überschritten werden“. 

- nach Buchstabe c) des Art. 5 der Durchführungsbestimmungen wird Buchstabe d), wie folgend, 
ergänzt: 

“d) Überbaute Fläche: 

Die überbaute Fläche muss für jedes einzelne Eigentum eingehalten und darf nicht überschritten 
werden.“; 

- die Gemeindegrenze zwischen Lana und Tscherms wird grafisch richtiggestellt; 

- aufgrund obgenannter Änderungen werden die urbanistischen Parameter der Baulose aktualisiert; 

- die Durchführungsbestimmungen werden auf das Landesgesetz Nr. 9/2018 und aufgrund 
obgenannter Änderungen aktualisiert; 

- der Rechtsplan wird grafisch aktualisiert; 

nach Einsichtnahme in das Schreiben der Gemeinde Lana vom 18. Juni 2020 (Ausgangsprotokoll Nr. 
32047), mit welchem die Eintragung des fehlenden Infrastrurkurplanes im Durchführungsplan gemäß 
Gemeinderats-beschluss vom 31. Januar 2019, Nr. 1, beantragt wird; 

daher für zweckmäßig und notwendig erachtet, besagte Ergänzung vorzunehmen; 

nach Einsichtnahme in das Schreiben des Amtes für Landesplanung und Kartografie der Autonomen 
Provinz Bozen vom 21.12.2020, Prot. n. 53356, aus welchem der Zeitraum für die öffentliche 
Einsichtnahme und die Frist für die Stellungnahme des Gemeinderates hervorgeht; 

festgestellt, dass die Stellungnahme des Gemeinderates innerhalb der Frist am 28.02.2021 an die 
Abteilung Natur, Landschaft und Raumentwicklung der Autonomen Provinz Bozen zu übermitteln ist; 

festgestellt, dass der Beschluss und die Planunterlagen ab dem 30.12.2020 für die Dauer von dreißig 
Tagen im Sekretariat der Gemeinde hinterlegt waren und dass bis zum Ablauf der Veröffentlichungs- und 
hinterlegungsfrist keine Stellungnahme in der Gemeinde Lana eingelangt  ist; 
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es wird weiters aufmerksam gemacht, dass in Bezug auf die Zusammenlegung der Baulose 2 und 3 
im neuen Baulos 3, die numerische Nichtübereinstimmung zwischen dem im 
Landesregierungsbeschluss angeführten Text und der entsprechenden grafischen Abänderung 
vorliegt. Bestehend in der Tatsache, dass dieselbe Zusammenlegung nicht die Bildung des neuen 
Bauloses 3, sondern des neuen Baulos 2 vorsieht; aus diesem Grund wird ersucht, die Korrektur bzw. 
die Richtigstellung zwischen dem Text des Beschlusses und der entsprechenden grafischen 
Abänderung (Rechtsplan) vorzunehmen; 

schließlich wird festgestellt, dass im Titelblatt des Rechtsplanes irrtümlich das Datum im italienischem 
Text bezüglich der Genehmigung der endgültigen Variante IV (12.03.2019 anstatt 15.03.2019) 
geschrieben wurde; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 24 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen (Joachim Staffler, Verena Kraus und Dieter Oberkofler) bei 27 
anwesenden Ratsmitgliedern, gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben, beschließt der 
Gemeinderat: 

1. zum Entwurf für die Abänderung des Durchführungsplanes (Variante V) des Gewerbegebietes von 
Landesinteresse „Industriezone Lana“ (Beschluss der Landesregierung Nr. 1001 vom 15.12.2020) 
ein bedingt positives Gutachten mit folgenden Auflagen abzugeben: Der von der Gemeinde Lana 
erstellte und diesem Beschluss beigelegte Infrastrukturenplan muss in die endgültige Genehmigung 
des Durchführungs-planes eingearbeitet werden; 

2. der Landesregierung vorzuschlagen, in Bezug auf die Zusammenlegung der Baulose 2 und 3 im 
neuen Baulos 3, die Korrektur bzw. die Richtigstellung zwischen dem Text des Beschlusses und der 
entsprechenden grafischen Abänderung (Rechtsplan) vorzunehmen, sowie im Titelblatt des 
Rechtsplanes das irrtümliche Datum im italienischem Text bezüglich der Genehmigung der 
endgültigen Variante IV (12.03.2019 statt 15.03.2019) richtigzustellen; 

3. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

4. gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Absatz 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der 
Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regional-gesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, für 
unverzüglich vollziehbar zu erklären, um gegenständliche Stellungnahme termin-gerecht dem 
zuständigen Landesamt und auch den Gemeinden Tscherms und Meran übermitteln zu können. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss 
Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des 
gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, 
Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab 
Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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7. Abänderung der Gemeindesatzung. 

 

Berichterstatter: Generalsekretär Josef Grünfelder 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Joachim Staffler; 

- Verena Kraus. 

 

 

Vorausgeschickt, dass die Satzung der Gemeinde Lana mit Beschluss des Gemeinderates Nr. 2 vom 
30.01.2006 genehmigt worden und mit Beschlüssen des Gemeinderates Nr. 2 vom 22.01.2009, Nr. 8 
vom 24.03.2010, Nr. 35 vom 17.12.2014, Nr. 66 vom 26.11.2015 und Nr. 6 vom 17.03.2016 abgeändert 
worden ist; 

für  gerechtfertigt erachtet, dass die geltende Regelung der Ehrung verdienter Persönlichkeiten 
dahingehend abzuändern, dass die Verleihung des Ehrenzeichens auch an Vereine, Vereinigungen und 
juristische Personen ermöglicht wird, um entsprechende Verdienste anerkennen und würdigen zu 
können;  

nach Einsichtnahme in das Rundschreiben der Autonomen Provinz Bozen – Abteilung Örtliche 
Körperschaften vom 30.12.2020, Prot. Nr. 886358, wonach der im Artikel 15, Absatz 1 der geltenden 
Satzung vorgesehene Verweis auf die seinerzeit geltende Gesetzesbestimmung aufgrund der in der 
Zwischenzeit durch das Regionalgesetz vom 03.05.2018, Nr. 2 erfolgten Aufhebung des Artikels 2 des 
Regionalgesetzes vom 30.11.1994, Nr. 3 nicht mehr aktuell ist; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 
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in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 24 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme (Joachim Staffler) und 2 Enthaltungen (Verena Kraus und Dieter 
Oberkofler) bei 27 anwesenden Ratsmitgliedern, gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben 
beschließt der Gemeinderat: 

5. den Artikel 12, Absatz 1, Buchstabe d) der geltenden Gemeindesatzung durch nachstehenden in 
Kursivschrift wiedergegebenen Zusatz zu ergänzen: 
Ehrungen und im besonderem die Verleihung der Ehrenbürgerschaft; bis zu einer eventuellen 
gegensätzlichen Regelung finden die mit Gemeinderatsbeschlüssen Nr. 6 vom 26.02.1998 und Nr. 
4 vom 29.01.2004 genehmigten Bestimmungen Anwendung - die Verleihung des Ehrenzeichens 
der Marktgemeinde Lana kann auch an Vereine, Vereinigungen und juristische Personen erfolgen; 

6. den ersten Satz des Artikels 15 der geltenden Gemeindesatzung durch nachstehenden Satz zu 
ersetzen:   
In Anwendung des Artikels 54 des Regionalgesetzes vom 03.05.2018, Nr. 2 setzt sich der 
Gemeindeausschuss aus dem Bürgermeister als Vorsitzendem und aus sechs Referenten 
zusammen. 

7. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

8. festzuhalten, dass gegenständlicher Beschluss, gemäß Art. 4, Absatz 3, des Kodex der örtlichen 
Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 
03.05.2018 für 30 aufeinanderfolgende Tage im Amtsblatt der Region und auf der digitalen Amtstafel 
der Körperschaft veröffentlicht wird und am dreißigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung auf der 
digitalen Amtstafel der Gemeinde in Kraft tritt. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss 
Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des 
gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, 
Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab 
Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 

 

 

 

8. Gemeindeverordnung zur Regelung des Dienstes „Mietwagen mit Fahrer“. 

 

Berichterstatter: Jürgen Zöggeler 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Verena Kraus; 

- Peter Gruber. 

 

Das Dekret des Landeshauptmanns vom 12.12.2019 Nr. 32 führt den Art. 39 des Landesgesetzes vom 
23.11.2015, Nr. 15 "Öffentliche Mobilität" durch und regelt den Taxidienst sowie den Dienst "Mietwagen 
mit Fahrer" in Südtirol im Einklang mit den Grundsätzen des Gesetzes vom 15.01.1992, Nr. 21 
"Rahmengesetz für den Personentransport über öffentliche Verkehrsdienste ohne Linienbetrieb"; 

die Gemeinden üben auf ihrem Gebiet die Verwaltungsbefugnisse im Bereich Dienste „Mietwagen mit 
Fahrer/Fahrerin“ im Einklang mit der Durchführungsverordnung aus; 

die Gemeinden erlassen eine eigene Verordnungen auf der Grundlage einer vom Gemeindenverband 
Südtirol ausgearbeiteten verbindlichen Musterverordnung zu den Mindestinhalten im Sinne der Artikel 
3 und 10 des Dekretes des Landeshauptmanns; 

diese Musterverordnung ist von einer Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern der Berufsverbände, der 
Landesabteilung Mobilität, der Stadtgemeinde Bozen und des Südtiroler Gemeindenverbandes 
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ausgearbeitet und vom Verwaltungsrat des Südtiroler Gemeinden-verbandes in der Sitzung vom 
18.12.2020 gutgeheißen worden; 

darauf hingeweisen, dass die Musterverordnung von dieser Gemeinde im eigenen Ermessen an die 
eigenen Bedürfnisse und Notwendigkeiten angepasst werden kann; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 24 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen (Joachim Staffler und Roland Stauder) bei 26 anwesenden 
Ratsmitgliedern (entschuldigt abwesend Verena Kraus), gesetzmäßig ausgedrückt durch Hander-
heben beschließt der Gemeinderat: 

9. die beiliegende Gemeindeverordnung zur Regelung des Dienstes Mietwagen mit Fahrer, welche 
sich aus 26 Artikeln zusammensetzt, zu genehmigen; 

10. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst und 
gegenständliche Verordnung für alle Rechtswirkungen jene ersetzt, welche mit eigenem Beschluss 
Nr. 74 vom 22.12.2015 genehmigt worden ist; 

11. gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Absatz 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der 
Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, für 
unverzüglich vollziehbar zu erklären, damit die Verordnung mit sofortiger Wirkung in Kraft treten 
kann. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen 
Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch 
erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des 
gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, 
Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab 
Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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MARKTGE-

MEINDE LANA 

COMUNE DI 
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GEMEINDEVERORDNUNG 
ZUR REGELUNG DES 

DIENSTES „MIETWAGEN MIT 
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REGOLAMENTO COMUNALE 
SULL’ESERCIZIO DEL 

SERVIZIO DI NOLEGGIO CON 
CONDUCENTE 

 

 

 

 

genehmigt mit Gemeinderatsbeschluss  
Nr. 10 vom 18.02.2021 

approvato con delibera del Consiglio comunale 
n. 10 del 18.02.2021 
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ABSCHNITT I 
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

CAPO I  
DISPOSIZIONI GENERALI 

Art. 1 Art. 1 

Gegenstand der Verordnung Contenuto del regolamento 

1) Diese Verordnung regelt die Aus-
übung des Dienstes „Mietwagen mit 
Fahrer“ und setzt so den Art. 10 des 
Dekrets des Landeshauptmanns vom 
12. Dezember 2019, Nr. 32 um. 

1) Il presente regolamento disciplina 
l’esercizio del servizio di noleggio con 
conducente dando attuazione all’art. 
10 del decreto del Presidente della 
Provincia 12 dicembre 2019, n. 32. 

2) Für alles was nicht in dieser Verord-
nung geregelt ist, werden die Bestim-
mungen des Landesgesetzes vom 23. 
November 2015, Nr. 15 und des 
Dekrets des Landeshauptmanns vom 
12. Dezember 2019, Nr. 32 ange-
wandt. 

2) Per quanto non stabilito nel presente 
regolamento si applicano le disposi-
zioni della legge provinciale 23 
novembre 2015, n. 15 e del decreto 
del Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32. 

3) Alle in dieser Verordnung verwende-
ten Bezeichnungen beziehen sich auf 
beide Geschlechter und sind aus-
schließlich aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit der Verordnung nur in 
männlicher Form niedergeschrieben 
worden. 

3) Tutti i termini utilizzati in questo rego-
lamento si riferiscono ad entrambi i 
sessi. La redazione del testo in sola 
forma maschile è dovuta esclusiva-
mente a motivi di una migliore leggibi-
lità del regolamento. 

Art. 2 Art. 2 

Dienst „Mietwagen mit Fahrer” Servizio di noleggio con conducente 

1) Beim Dienst „Mietwagen mit Fahrer“ 
wenden sich Personen an den 
Mietwagenunternehmer, um eine 
Beförderungsleistung zu erhalten, die 
auf der Fahrzeit oder dem Fahrtziel 
oder auf beidem basiert. Der Anbieter 
ist nicht verpflichtet, den Dienst zu 
erbringen. 

1) Per poter usufruire del servizio di 
noleggio con conducente le persone 
si rivolgono all´imprenditore interes-
sato tramite apposita richiesta per una 
determinata prestazione a tempo, a 
viaggio, o entrambi. La prestazione 
del servizio non è obbligatoria. 

2) Die Fahrzeuge müssen in den 
Remisen abgestellt werden. Für die 
Definition von Remise gilt die in Art. 1, 
Abs. 2, Buchst. a) des Dekrets des 
Landeshauptmanns vom 12. 
Dezember 2019, Nr. 32 enthaltene 
Begriffsbestimmung. 

2) Lo stazionamento dei mezzi deve 
avvenire all’interno delle rimesse. Per 
la definizione di rimessa vale quanto 
contenuto nell’art. 1, comma 2, lett. a) 
del decreto del Presidente della 
Provincia 12 dicembre 2019, n. 32. 

3) Die Fahrzeuge dürfen nicht auf öffent-
lichem Grund abgestellt werden, mit 
folgender Ausnahme: 

3) È vietata la sosta in posteggio di 
stazionamento su suolo pubblico, con 
l’eccezione di: 

-  in Gemeinden ohne Taxidienst kann 
das Abstellen der für den Dienst 
„Mietwagen mit Fahrer“ genutzten 
Fahrzeuge auf öffentlichen, in dieser 

- nei comuni in cui non è esercitato il 
servizio taxi i veicoli utilizzati per il 
servizio di noleggio con conducente 
possono essere autorizzati allo 
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Verordnung festgelegten Stand-
plätzen genehmigt werden. 

stazionamento su posteggi su aree 
pubbliche definiti in questo 
regolamento. 

4) Es ist auf jeden Fall erlaubt, auf öffent-
lichem Grund anzuhalten, um auf den 
Fahrgast zu warten, der den Dienst 
vorgemerkt hat und für die Zeit, die für 
die Aufnahme bzw. das Absetzen 
oder Begleiten der Fahrgäste not-
wendig ist. 

4) È in ogni caso consentita la fermata 
su suolo pubblico durante l’attesa 
dell’utente che ha effettuato la preno-
tazione del servizio e per il tempo ne-
cessario a prelevarlo, farlo scendere o 
accompagnarlo. 

5) Ein operativer Sitz des Unternehmens 
und mindestens eine Remise müssen 
auf dem Gebiet der Gemeinde ange-
siedelt sein, die die Ermächtigung zur 
Ausübung des Dienstes ausgestellt 
hat. Das Unternehmen kann, nach 
vorheriger Mitteilung an die betreffen-
den Gemeinden, über weitere 
Remisen auf dem Gebiet anderer 
Gemeinden in Südtirol verfügen. 

5) Oltre a una sede operativa, almeno 
una rimessa dell’impresa deve essere 
situata nel territorio del Comune che 
ha autorizzato il servizio. L’impresa 
può disporre di ulteriori rimesse nel 
territorio di altri Comuni dell’Alto 
Adige, previa comunicazione agli 
stessi Comuni. 

6) Die Fahrgäste können auch außer-
halb des Landes aufgenommen und 
abgesetzt werden. 

6) Il luogo di prelevamento e destina-
zione dei passeggeri può essere si-
tuato anche al di fuori della provincia. 

7) Das Entgelt für den Dienst „Mietwa-
gen mit Fahrer“ wird direkt zwischen 
dem Fahrgast und dem Fahrer verein-
bart. 

7) Il corrispettivo del trasporto per il 
servizio di noleggio con conducente è 
concordato direttamente tra utente e 
conducente. 

Art. 3 Art. 3 

Einzugsgebiet für die Ausübung der 
Dienste 

Bacino di utenza per l’esecuzione dei 
servizi 

1) Das Einzugsgebiet für die Ausübung 
des Dienstes entspricht dem Gebiet 
dieser Gemeinde. 

1) Il bacino d’utenza per l’esecuzione del 
servizio corrisponde al territorio di 
questo comune. 

ABSCHNITT II 
ART UND EIGENSCHAFTEN DER 
FAHRZEUGE UND ANZAHL DER 

LIZENZEN UND DER 
ERMÄCHTIGUNGEN 

CAPO II  
TIPO E CARATTERISTICHE DEI 

VEICOLI E NUMERO DELLE LICENZE 
E DELLE AUTORIZZAZIONI 

Art. 4 Art. 4 

Art und Eigenschaften der Fahr-
zeuge, die für den Dienst „Mietwagen 

mit Fahrer“ bestimmt sind 

Tipo e caratteristiche dei veicoli da 
adibire al servizio di noleggio con 

conducente 

1) Die Fahrzeuge, die für den Dienst 
„Mietwagen mit Fahrer“ bestimmt 
sind, können Personenkraftwagen mit 
bis zu neun Sitzplätzen (Fahrer 
inbegriffen), Krafträder mit Beiwagen, 

1) I veicoli da adibire al servizio di 
noleggio con conducente possono 
essere autovetture fino a nove posti 
(compreso il conducente), moto-
carrozzette, velocipedi, natanti e 
veicoli a trazione animale. 
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Fahrräder, Wasserfahrzeuge oder 
Gespannfuhrwerke sein. 

2) Die verpflichtenden Eigenschaften 
der Fahrzeuge, die für Dienst „Miet-
wagen mit Fahrer“ bestimmt sind, sind 
im Dekret des Landeshauptmanns 
vom 12. Dezember 2019, Nr. 32 gere-
gelt. 

2) Le caratteristiche obbligatorie delle 
autovetture adibite al servizio di 
noleggio con conducente sono disci-
plinate nel decreto del Presidente 
della Provincia 12 dicembre 2019, n. 
32. 

3) Der Dienst „Mietwagen mit Fahrer“, 
der mit Personenkraftwagen durchge-
führt wird, muss Eigenschaften auf-
weisen, welche die Beförderung von 
klappbaren Rollstühlen und anderen 
Fortbewegungsmitteln von Personen 
mit Behinderung erlauben. 

3) Il servizio di noleggio con conducente 
effettuato con autovetture deve avere 
caratteristiche tali da consentire il tra-
sporto di carrozzelle pieghevoli e altri 
supporti necessari alla mobilità di 
persone con disabilità. 

Art. 5 Art. 5 

Anzahl der Ermächtigungen für den 
Dienst „Mietwagen mit Fahrer 

Numero delle autorizzazioni per il 
servizio di noleggio con conducente 

1) Für den Dienst “Mietwagen mit 
Fahrer“ können von dieser Gemeinde 
insgesamt Nr. 12 Ermächtigungen 
ausgestellt werden. Die Ermächtigun-
gen werden jeweils für folgende Fahr-
zeugarten ausgestellt: 

 Nr. 11 Personenkraftwagen mit 
bis zu neun Sitzplätzen, inbegrif-
fen jener des Fahrers; 

 Nr. 01 „Velotaxi“ (eine Art Fahr-
radrikscha mit Elektro-Antrieb). 

1) Per il servizio di noleggio con condu-
cente possono essere rilasciate da 
questo comune complessivamente n. 
12 autorizzazioni. Le autorizzazioni 
vengono rispettivamente rilasciate per 
i seguenti tipi di veicoli: 

 n. 11 autovetture fino a nove posti 
compreso il conducente; 

 n. 01 “Velotaxi” (una sorta di risciò 
a pedali con motore elettrico). 

2) Für die Beförderung von Personen mit 
besonders schwerer Behinderung 
können Nr. 01 Ermächtigungen für 
besonders ausgestattete Fahrzeuge 
ausgestellt werden. Die nicht erfolgte 
Zuweisung der Ermächtigungen, die 
für die Beförderung von Personen mit 
besonders schwerer Behinderung 
vorgesehen sind, stellt kein Hindernis 
dar, weitere Ermächtigungen gemäß 
Absatz 1 vorzusehen und auszustel-
len. 

2) Per il trasporto di persone con disabi-
lità particolarmente gravi possono 
essere rilasciate n. 01 autorizzazioni 
per veicoli particolarmente attrezzati. 
La mancata assegnazione delle auto-
rizzazioni previste per il trasporto di 
persone con disabilità particolarmente 
gravi non è di ostacolo alla previsione 
e al rilascio di autorizzazioni ulteriori 
di cui al comma 1. 

3) Die Anzahl der Ermächtigungen für 
den Dienst „Mietwagen mit Fahrer“ 
berücksichtigt die Bevölkerungsan-
zahl und die Gebietsausdehnung des 
Einzugsgebiets, das Vorhandensein 
von Produktionsstandorten, die An-
zahl der Beherbergungsbetriebe 

3) Il numero delle autorizzazioni per 
l’esercizio del servizio di autonoleggio 
con conducente tiene conto, in riferi-
mento al bacino di utenza, dell’entità 
della popolazione, dell’estensione 
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sowie die Anzahl von Urlaubsgästen 
im Einzugsgebiet. 

territoriale, della presenza di poli pro-
duttivi, dell’offerta di strutture ricettive 
nonché delle presenze turistiche. 

4) Um zu gewährleisten, dass mit der 
Beförderung von Einzelpersonen und 
Kleingruppen, die mit dem Dienst 
„Mietwagen mit Fahrer“ ergänzend zu 
den öffentlichen Linienverkehrs-
diensten durchgeführt wird, der Nach-
frage um Mobilität der Bevölkerung 
des Einzugsgebiets entsprochen 
werden kann, muss der Dienst im 
Laufe eines jeden Jahres regelmäßig 
durchgeführt werden und müssen 
jedenfalls 10 Dienste im Laufe eines 
jeden Jahres im Einzugsgebiet 
erbracht werden. 

4) Al fine di garantire che con il trasporto 
collettivo o individuale di persone, 
complementare ed integrativo ai ser-
vizi pubblici di linea e effettuato 
tramite il servizio di noleggio con con-
ducente, possa essere soddisfatta la 
richiesta di mobilità della popolazione 
del bacino di utenza, il servizio deve 
essere effettuato regolarmente nel 
corso di ogni anno e devono comun-
que essere effettuate almeno 10 ser-
vizi nel corso di ogni anno sul territorio 
del bacino di utenza. 

ABSCHNITT III 
WETTBEWERBSVERFAHREN FÜR 

DIE ZUWEISUNG DER 
ERMÄCHTIGUNGEN 

CAPO III 
PROCEDURA AD EVIDENZA 

PUBBLICA PER L’ASSEGNAZIONE 
DELLE AUTORIZZAZIONI 

Art. 6 Art. 6 

Wettbewerbsverfahren für die Zuwei-
sung der Ermächtigungen 

Procedura ad evidenza pubblica per 
l’assegnazione delle autorizzazioni 

1) Die Zuweisung der Ermächtigungen 
für den Dienst „Mietwagen mit Fahrer“ 
erfolgt mittels eines Wettbewerbsver-
fahrens, bei dem Unterlagen bewertet 
werden. Das Abhalten eines Wettbe-
werbsverfahrens wird mit Beschluss 
des Gemeindeausschusses festge-
setzt. 

1) L'assegnazione delle autorizzazioni 
per l'esercizio del noleggio con condu-
cente avviene mediante una proce-
dura ad evidenza pubblica per titoli 
indetto con deliberazione della Giunta 
comunale. 

2) Die Wettbewerbskundmachung muss 
Folgendes enthalten: 

2) Il bando di concorso dovrà specifi-
care: 

a) die Anzahl und die Art der zu ver-
gebenden Ermächtigungen für den 
Dienst „Mietwagen mit Fahrer“; 

a) il numero e tipo delle autorizzazioni 
per l’esercizio del servizio di noleg-
gio con conducente da assegnare; 

b) die notwendigen Bedingungen und 
Voraussetzungen für die Zuwei-
sung der Ermächtigungen unter 
besonderer Berücksichtigung der 
Verpflichtungen, die von Art. 6, 
Abs. 5 des Dekrets des Landes-
hauptmanns vom 12. Dezember 
2019, Nr. 32 vorgesehen sind; 

b) le condizioni ed i requisiti necessari 
per l'assegnazione delle licenze o 
delle autorizzazioni tenendo conto 
in particolare degli obblighi previsti 
all’art. 6, comma 5 del decreto del 
Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32; 

c) die Modalitäten, die Fristen für die 
Vorlage und den Inhalt des Antrags 
um Beteiligung am Wettbewerb; 

c) le modalità, i termini di presenta-
zione e il contenuto delle domande 
per la partecipazione al concorso; 
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die Anträge müssen jedenfalls 
enthalten: 

le domande devono in ogni caso 
contenere: 

- die vollständigen Personalien des 
Antragstellers; 

- le complete generalità del richie-
dente; 

- die Steuernummer oder die Mehr-
wertsteuernummer und den 
Steuersitz; 

- il codice fiscale o la partita iva e il 
domicilio fiscale; 

- die Art und die Eigenschaften der 
Fahrzeuge, die für den Dienst 
bestimmt werden sollen; 

- il tipo e le caratteristiche dei 
veicoli che si intendono destinare 
al servizio; 

- das Verzeichnis der gegebenen-
falls vorhandenen Vorzugstitel; 

- l’elencazione di eventuali titoli 
preferenziali; 

- das Verzeichnis der gegebenen-
falls vorhandenen weiteren Doku-
mente; 

- l’elenco di eventuale ulteriore 
documentazione; 

- die Erklärung im Besitz aller von 
den einschlägigen Bestimmungen 
vorgesehenen Voraussetzungen 
zu sein, um die Ermächtigung zu 
erhalten. 

- la dichiarazione di essere in 
possesso di tutti i requisiti per 
ottenere l’autorizzazione previsti 
dalle disposizioni in materia. 

d) die Vorzugstitel unter besonderer 
Berücksichtigung der Bestimmun-
gen, die in Art. 6, Absätze 4 und 6 
des Dekrets des Landeshaupt-
manns vom 12. Dezember 2019, 
Nr. 32 enthalten sind. 

d) i titoli preferenziali, tenendo conto 
in particolare di quanto previsto 
all’art. 6, commi 4 e 6 del decreto 
del Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32. 

Art. 7 Art. 7 

Wettbewerbskommission Commissione di concorso 

1) Für die Zuweisung der Ermächtigun-
gen ernennt der Gemeindeausschuss 
eine Wettbewerbskommission. Die 
Kommission besteht aus 3 vom Ge-
meindeausschuss ernannten Fach-
leuten in diesem Bereich, zu denen 
der Generalsekretär/Vizegeneral-
sekretär der Gemeinde oder ein 
Bediensteter des zuständigen 
Gemeindeamtes zählt, der den 
Vorsitz der Kommission übernimmt. 

1) Per l’assegnazione delle autorizza-
zioni la Giunta comunale nomina una 
commissione di concorso. La 
commissione è composta da 3 
membri, nominati dalla Giunta comu-
nale tra persone esperte del settore, 
tra cui il Segretario/Vicesegretario  
generale o un altro dipendente 
dell’ufficio comunale competente in 
materia in qualità di presidente. 

2) Die Kommission wird vom Vorsitzen-
den nach Ablauf der Frist für die Vor-
lage der Anträge gemäß Art. 6, Abs. 
2, Buchstabe c) dieser Verordnung 
einberufen. 

2) La commissione è convocata dal pre-
sidente dopo la scadenza del termine 
di presentazione delle domande di cui 
all’art. 6, comma 2, lettera c) del 
presente regolamento. 

3) Die Aufgaben des Schriftführers der 
Kommission werden von einem 

3) Le funzioni di verbalizzante della 
commissione sono svolte da un 
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Bediensteten des zuständigen 
Gemeindeamtes übernommen. 

dipendente dell’ufficio comunale 
competente. 

Art. 8 Art. 8 

Bewertung der Vorzugstitel und 
Vorschlag der Rangliste 

Valutazione dei titoli preferenziali e 
proposta di graduatoria 

1) Die Wettbewerbskommission bewer-
tet die Anträge und die Vorzugstitel 
aufgrund der vorher gemäß Art. 6, 
Abs. 2, Buchst. b) dieser Verordnung 
festgelegten Bedingungen und 
Voraussetzungen und verfasst den 
Vorschlag einer Rangliste für die 
Zuweisung der mit Wettbewerb 
ausgeschriebenen Ermächtigungen. 

1) La commissione di concorso valuta le 
domande e i titoli di preferenza, 
secondo le condizioni e i requisiti 
determinati antecedentemente ai 
sensi dell’art. 6, comma 2, lett. b) del 
presente regolamento e stila una 
proposta di graduatoria per l’assegna-
zione delle autorizzazioni messe a 
bando. 

Art. 9 Art. 9 

Genehmigung der Rangliste und 
Zuweisung der Ermächtigungen 

Approvazione della graduatoria e 
assegnazione delle autorizzazioni 

1) Der Gemeindeausschuss bestätigt 
den ordnungsmäßigen Ablauf des 
Wettbewerbs, genehmigt mit 
Beschluss die von der Wettbewerbs-
kommission vorgeschlagene Rang-
liste und ernennt die Wettbewerbs-
sieger. Dabei wird auch der Gültig-
keitszeitraum der Rangliste für die 
Zuteilung von Ermächtigungen, die in 
der Zwischenzeit frei werden, 
festgelegt. Dieser Gültigkeitszeitraum 
darf nicht länger als 3 Jahre betragen. 

1) La Giunta comunale riconosciuta la 
regolarità del procedimento del 
concorso approva con delibera la gra-
duatoria proposta dalla commissione 
di concorso e provvede alla nomina 
dei vincitori del concorso stabilendo 
anche il termine di validità di 
quest’ultima per l’assegnazione delle 
autorizzazioni che nel frattempo si 
rendessero disponibili. Tale termine 
non potrà essere superiore a 3 anni. 

2) Die Zuweisung der Ermächtigungen 
erfolgt gemäß der Reihenfolge der in 
der Rangliste als geeignet befunde-
nen Bewerber. Der Wettbewerbs-
sieger wird mit einer formalen 
Benachrichtigung mittels zertifizierter 
E-Mail (PEC) oder, falls diese nicht 
vorhanden ist, mittels eines 
Einschreibens mit Rückantwort 
informiert. 

2) L’assegnazione delle autorizzazioni 
avviene secondo l’ordine di graduato-
ria dei concorrenti risultati idonei. Il 
vincitore del concorso viene informato 
tramite formale comunicazione 
mediante posta elettronica certificata 
(PEC) oppure, in mancanza di 
quest’ultima, con raccomandata con 
ricevuta di ritorno. 

3) Falls der Sieger des Wettbewerbs die 
Zuweisung der Ermächtigung nicht 
innerhalb eines Monats ab Erhalt der 
formalen Benachrichtigung gemäß 
Abs. 2 annimmt oder auf die Ermäch-
tigung verzichtet, wird dieselbe 
Ermächtigung dem in der Rangliste 
nächstgereihten Bewerber zuge-
wiesen. 

3) Qualora il vincitore del concorso non 
accetti l’assegnazione dell’autorizza-
zione entro un mese dalla data in cui 
ha ricevuto la formale comunicazione 
di cui al comma 2 oppure rinunci 
all’autorizzazione, la stessa autorizza-
zione verrà assegnata al concorrente 
che segue nella graduatoria. 
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Art. 10 Art. 10 

Ausstellung der Ermächtigungen Rilascio delle autorizzazioni 

1) Für die Ausstellung der Ermächtigung 
müssen die Betroffenen vor Dienstan-
tritt und jedenfalls innerhalb von 3 
Monaten nach der formalen Benach-
richtigung gemäß Art. 9 Unterlagen 
vorlegen, die das Vorhandensein der 
von den einschlägigen Bestimmun-
gen und von dieser Verordnung vor-
gesehenen vorgeschriebenen Vor-
aussetzungen belegen, sofern diese 
nicht Gegenstand einer Ersatzerklä-
rung sein können. 

1) Per ottenere il rilascio dell’autorizza-
zione gli interessati devono presen-
tare, prima di iniziare il servizio e co-
munque entro 3 mesi dalla data della 
comunicazione formale di cui all’art. 9, 
la documentazione attestante il 
possesso dei requisiti previsti dalle 
disposizioni vigenit in materia e dal 
presente regolamento che non 
possono essere oggetto di 
dichiarazione sostitutiva. 

Art. 11 Art. 11 

Modalitäten für den Nachweis der 
finanziellen Leistungsfähigkeit 

Modalità di attestazione della 
capacità finanziaria 

1) Der Nachweis der finanziellen Leis-
tungsfähigkeit für die Ausstellung der 
Ermächtigung für den Dienst „Mietwa-
gen mit Fahrer“ gemäß Art. 6, Abs. 5, 
Buchst. a) des Dekrets des Landes-
hauptmanns vom 12. Dezember 
2019, Nr. 32 erfolgt durch die Abgabe 
einer Bürgschaftspolice an die Ge-
meinde von Seiten des Betroffenen. 

1) L’attestazione della capacità finanzia-
ria ai fini del rilascio delle autorizza-
zioni per l’esercizio del servizio di 
noleggio con conducente di cui all’art. 
6, comma 5, lett. a) del decreto del 
Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32 avviene tramite 
la consegna al comune di una polizza 
fideiussoria da parte dell’interessato. 

Art. 12 Art. 12 

Aufnahme des Dienstes Inizio del servizio 

1) Der Inhaber der Ermächtigung für den 
Dienst „Mietwagen mit Fahrer“ muss 
den Dienst innerhalb von 30 Tagen ab 
Ausstellung der Ermächtigung auf-
nehmen. 

1) Il titolare dell’autorizzazione per il 
servizio di noleggio con conducente 
ha l’obbligo di iniziare il servizio entro 
30 giorni dalla data di rilascio 
dell’autorizzazione. 

2) Aus gerechtfertigten und feststellba-
ren Gründen kann der Inhaber der 
Ermächtigung um Verlängerung der in 
Absatz 1 angeführten Frist um 
höchstens weitere 30 Tage ersuchen. 

2) Per motivi giustificati ed accertabili il 
titolare dell’autorizzazione può 
chiedere una proroga del termine di 
cui al comma 1 per il periodo massimo 
di ulteriori 30 giorni. 

3) Der Inhaber der Ermächtigung ist 
jedenfalls verpflichtet, dem zuständi-
gen Gemeindeamt vorab den Tag, an 
dem der Dienst aufgenommen wird, 
schriftlich mitzuteilen. 

3) Il titolare dell’autorizzazione è comun-
que tenuto a comunicare in anticipo e 
per iscritto all’ufficio comunale com-
petente la data di inizio del servizio. 

ABSCHNITT IV CAPO IV 

AUSÜBUNG DES DIENSTES ESPLETAMENTO DEL SERVIZIO 

Art. 13 Art. 13 
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Verhaltensregeln für den Fahrer Regole di comportamento per il 
conducente 

1) Der Fahrer muss: 1) Il conducente ha l’obbligo di: 

a) sich korrekt, umgänglich und bei 
jeder Gelegenheit verantwortungs-
bewusst verhalten und ange-
messen gekleidet sein in Anbe-
tracht des öffentlichen Dienstes, 
welchen er ausübt; 

a) comportarsi con correttezza, 
civismo e senso di responsabilità in 
qualsiasi occasione ed essere 
vestito in modo adeguato in consi-
derazione del servizio pubblico 
svolto; 

b) den Fahrgästen während der 
gesamten Fahrdienstleistung 
Beistand und Hilfe leisten; 

b) prestare assistenza e soccorso ai 
passeggeri durante tutte le fasi del 
trasporto; 

c) das Fahrzeug sauber halten und für 
dessen volle Fahrtüchtigkeit 
sorgen; 

c) mantenere pulito ed in perfetto 
stato di efficienza il veicolo; 

d) bei Fahrzeugpannen oder bei 
Fahrtunterbrechungen aufgrund 
höherer Gewalt, für einen Ersatz-
dienst sorgen; 

d) predisporre gli opportuni servizi 
sostitutivi nel caso di avaria del 
veicolo o di interruzione del tra-
sporto per causa di forza maggiore; 

e) jeden im Fahrzeuginneren von 
Fahrgästen vergessenen Gegen-
stand der Ortspolizei oder dem zu-
ständigen Gemeindeamt abgeben; 

e) consegnare alla Polizia Locale o 
all’ufficio competente del comune 
qualsiasi oggetto dimenticato dai 
clienti all’interno del veicolo; 

f) peinlichst genau darauf achten, 
dass eine hohe Beförderungs-
qualität gewährleistet wird; 

f) curare la qualità del trasporto in tutti 
i minimi particolari; 

g) bei jeder Fahrt die Ermächtigung 
im Fahrzeug mitführen, um 
dadurch nachzuweisen, dass die 
Beförderung mit dem Mietwagen 
mit Fahrer mit dem dafür vorge-
sehenen Fahrzeug erfolgt; 

g) tenere a bordo del veicolo l’auto-
rizzazione durante tutti gli sposta-
menti allo scopo di certificare che il 
trasporto è effettuato con il veicolo 
destinato al servizio di noleggio con 
conducente; 

h) der Gemeinde innerhalb von 24 
Stunden den eventuellen Entzug 
des Führerscheins oder des Kraft-
fahrzeugscheins mittels zertifizier-
ter E-Mail (PEC) mitteilen, auch in 
Bezug auf Vertreter des Fahrers 
und mitarbeitende Familienmitglie-
der gemäß Art. 7 des Dekrets des 
Landeshauptmanns vom 12. 
Dezember 2019, Nr. 32; 

h) comunicare tramite posta elettro-
nica certificata (PEC) entro 24 ore 
al Comune eventuali sospensioni 
della patente di guida o il ritiro della 
carta di circolazione con riferimento 
anche ai sostituti o collaboratori 
familiari di cui all’art. 7 del decreto 
del Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32; 

i) bei der Beförderung von Personen 
mit Behinderung, diesen beim Ein- 
und Aussteigen in jeder Weise 
behilflich sein; dies auch beim Auf- 
und Abladen allfälliger Hilfsmittel, 

i) prestare tutta l’assistenza necessa-
ria per la salita e discesa delle per-
sone con disabilità e per il trasporto 
degli eventuali mezzi necessari alla 
loro mobilità; 
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die diese für ihre Fortbewegung 
benötigen; 

j) Rollstühle, andere Hilfsmittel und 
die Begleithunde von blinden Fahr-
gästen kostenlos transportieren. 

j) trasportare a titolo gratuito le 
carrozzelle e gli altri mezzi neces-
sari per la mobilità di persone con 
disabilità ed i cani guida dei clienti 
non vedenti. 

2) Dem Fahrer ist es verboten: 2) Al conducente è vietato: 

a) die Fahrt zu unterbrechen, ausge-
nommen wenn es die Fahrgäste 
selbst ausdrücklich verlangen oder 
aufgrund eines Ereignisses 
höherer Gewalt oder einer offen-
sichtlichen Gefahr oder bei einem 
Verhalten der Fahrgäste wie im Art. 
14 beschriebenen; 

a) interrompere la corsa di propria 
iniziativa, salvo esplicita richiesta 
del passeggero o in casi di accer-
tata forza maggiore, di evidente pe-
ricolo o nel caso di comportamenti 
da parte dei passeggeri descritti 
all’art. 14; 

b) aus eigener Initiative einen Umweg 
zu fahren, um das vom Kunden 
angegebene Ziel zu erreichen; 

b) scegliere per personale iniziativa 
un percorso più lungo per recarsi 
nel luogo richiesto dal cliente; 

c) nicht ermächtigte und/oder nicht 
vereinbarte Fahrtzuschläge zu 
verlangen; 

c) chiedere compensi aggiuntivi 
rispetto a quelli autorizzati e/o 
pattuiti; 

d) sich von Personen am Steuer ver-
treten zu lassen, die nicht im Besitz 
der für die Ausübung der Tätigkeit 
vorgeschriebenen Voraussetzun-
gen sind. 

d) farsi sostituire alla guida da per-
sone non in possesso dei titoli 
prescritti per l’esercizio dell’attività. 

3) Der Fahrer kann sich weigern: 3) Il conducente può rifiutarsi di: 

a) Personen zu befördern, von denen 
er befürchtet, sie könnten seine 
Sicherheit gefährden; 

a) trasportare persone se ritiene che 
possano costituire pericolo per la 
propria incolumità; 

b) Personen zu befördern, die in der 
Vergangenheit schon einmal das 
Fahrzeug beschädigt oder den 
Fahrpreis nicht bezahlt haben; 

b) trasportare persone che in occa-
sione di servizi precedenti abbiano 
arrecato danno al veicolo o non 
abbiano pagato la corsa; 

c) Tiere zu befördern, mit Ausnahme 
der Begleithunde für Blinde. 

c) trasportare animali, ad eccezione di 
cani accompagnatori di non 
vedenti. 

Art. 14 Art. 14 

Verhaltensregeln für die Fahrgäste Regole di comportamento per i 
passeggeri 

1) Den Fahrgästen ist es verboten: 1) Ai passeggeri è fatto divieto di: 

a) im Fahrzeug zu rauchen; a) fumare nel veicolo; 

b) Gegenstände aus dem fahrenden 
oder stehenden Fahrzeug zu 
werfen; 

b) gettare oggetti dai veicoli fermi o in 
movimento; 
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c) das Fahrzeug zu beschmieren, zu 
verschmutzen oder zu beschädi-
gen. 

c) imbrattare, insudiciare o danneg-
giare il veicolo. 

Art. 15 Art. 15 

Aussetzung des Dienstes Sospensione del servizio 

1) Die Ausübung des Dienstes „Mietwa-
gen mit Fahrer“ wird auf begründeten 
Antrag des Inhabers aufgrund von 
Krankheit oder anderen schwerwie-
genden Gründen für einen Zeitraum 
von 6 Monaten ausgesetzt. Nach 
deren Ablauf kann das zuständige 
Gemeindeamt, bei Fortbestehen der 
Krankheit oder der schwerwiegenden 
Gründe, die Aussetzung des Dienstes 
einmalig für weitere 6 Monate verlän-
gern. 

1) L’esercizio del servizio di noleggio con 
conducente è sospeso su comprovata 
richiesta del titolare a causa di malat-
tia o altri gravi motivi per un periodo di 
6 mesi, alla scadenza dei quali l’ufficio 
comunale competente, nel caso in cui 
la malattia o i gravi motivi persistano, 
può prorogare la sospensione del 
servizio per una sola volta per ulteriori 
6 mesi. 

Art. 16 Art. 16 

Verbotene Dienste Servizi vietati 

1) Es ist untersagt mit den Fahrzeugen 
für den Dienst „Mietwagen mit Fahrer“ 
festgelegte Strecken mit vorbestimm-
tem Fahrplan und festen Tarifen zu 
befahren; dies auch dann, wenn auf 
den besagten Strecken kein ord-
nungsgemäß konzessionierter oder 
provisorisch ermächtigter Liniendienst 
besteht. Diese Bestimmung wird nicht 
für Aufträge der öffentlichen Verwal-
tung angewandt. 

1) È vietato esercitare, con veicoli adibiti 
al servizio di noleggio con condu-
cente, servizi ad itinerari fissi e con 
orari e tariffe prestabiliti, anche se 
sugli itinerari stessi non esistono ser-
vizi di linea regolarmente concessio-
nati o provvisoriamente autorizzati. 
Questa disposizione non viene appli-
cata per incarichi della pubblica 
amministrazione. 

Art. 17 Art. 17 

Ersetzen von Fahrzeugen Sostituzione dei veicoli 

1) Wer die Absicht hat, sein Fahrzeug 
mit einem anderen zu ersetzen, muss 
dies der Gemeinde schriftlich mittels 
zertifizierter E-Mail (PEC) melden und 
dabei die Art, die Eigenschaften und 
die Fahrgestellnummer des neuen 
Fahrzeuges angeben, damit die 
Gemeinde die entsprechende 
Unbedenklichkeitserklärung für die 
Abnahme erlassen kann. 

1) Chi intende sostituire il proprio veicolo 
dovrà inoltrare al Comune tramite 
posta elettronica certificata (PEC) 
apposita segnalazione scritta, indi-
cando il tipo, le caratteristiche ed il 
numero di telaio del nuovo veicolo ai 
fini del rilascio da parte del Comune 
dell’apposito nulla osta al collaudo. 

2) Nach der Abnahme muss der Inhaber 
eine Kopie des entsprechenden Fahr-
zeugscheines zusammen mit der 
Ermächtigung an die Gemeinde über-
mitteln, damit der erfolgte Fahrzeug-
wechsel vermerkt werden kann. 

2) Effettuato il collaudo, il titolare deve 
produrre al Comune copia del relativo 
libretto di circolazione assieme 
all’autorizzazione per l’annotazione 
dell’avvenuta sostituzione del veicolo. 
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Art. 18 Art. 18 

Überprüfung der Ermächtigung Verifica dell’autorizzazione 

1) Die Ermächtigungen haben eine 
unbefristete Gültigkeit. Die Gemeinde 
führt alle 2 Jahre und jedenfalls immer 
dann, wenn das Fahrzeug ersetzt 
wird, periodische Kontrollen über das 
Vorhandensein der von dieser Ver-
ordnung und den einschlägigen 
Bestimmungen vorgesehen Voraus-
setzungen bezüglich der Erfüllung der 
Voraussetzungen durch. 

1) Le autorizzazioni hanno validità a 
tempo indeterminato. Il Comune 
svolge controlli periodici ogni 2 anni e 
in ogni caso in occasione del cambio 
del veicolo per accertare che il titolare 
sia ancora in possesso dei requisiti 
previsti dal presente regolamento e 
dalle disposizioni in materia. 

2) Zu diesem Zweck werden die Inhaber 
der Ermächtigungen aufgefordert, die 
Unterlagen vorzulegen, die nicht Ge-
genstand einer Ersatzerklärung sein 
können. 

2) A tal fine viene richiesta ai titolari delle 
autorizzazioni la presentazione di 
documenti che non possono essere 
oggetto di dichiarazione sostitutiva. 

Art. 19 Art. 19 

Überprüfung des Fahrzeugzustands Verifica dello stato dei veicoli 

1) Die Gemeinde kann die Fahrzeuge, 
die für den Dienst verwendet werden, 
überprüfen um ihre Eignung unter 
dem Gesichtspunkt des Aussehens 
und ihrer Funktionsfähigkeit sowie 
ihrer Übereinstimmung mit den 
Bestimmungen dieser Verordnung 
festzustellen. Es dürfen nicht techni-
sche Überprüfungen vorgenommen 
werden, da diese dem Kraftfahrzeug-
amt der Autonomen Provinz Bozen 
vorbehalten sind. 

1) Il Comune può effettuare verifiche sui 
veicoli adibiti al servizio per accertare 
la loro idoneità sotto il profilo del 
decoro e della funzionalità, nonché 
per accertare la loro conformità alle 
norme di cui al presente regolamento. 
Non possono essere effettuati 
accertamenti tecnici, essendo questi 
riservati all’ufficio provinciale della 
motorizzazione civile. 

ABSCHNITT V CAPO V 

BESONDERE BESTIMMUNGEN DISPOSIZIONI PARTICOLARI 

Art. 20 Art. 20 

Zugang zu den 
verkehrsbeschränkten Zonen im 

Sinne des Art. 10, Abs. 3, Buchst. c 
des Dekrets des Landeshauptmanns 

vom 12. Dezember 2019, n. 32) 

Accesso alle zone di traffico limitato 
ai sensi dell’art. 10, comma 3, lett. c 

del decreto del Presidente della 
Provincia 12 dicembre 2019, n. 32) 

1) Es ist möglich, den Fahrzeugen, die 
für den Dienst „Mietwagen mit Fahrer“ 
bestimmt sind, die Zufahrt zu den 
verkehrsberuhigten Zonen zu 
gewähren. 

1) È possibile consentire ai veicoli adibiti 
al servizio di noleggio con conducente 
l´accesso alle zone a traffico limitato. 

ABSCHNITT VI CAPO VI  
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AUFSICHT UND 
VERWALTUNGSSTRAFEN 

VIGILANZA E SANZIONI 

Art. 21 Art. 21 

Aufsicht Vigilanza 

1) Die Aufsicht über die Dienste und die 
Kontrolle bezüglich der Einhaltung der 
Bestimmungen der vorliegenden Ver-
ordnung werden im Besonderen von 
der Ortspolizei und dem zuständigen 
Gemeindeamt durchgeführt. 

1) La vigilanza sui servizi ed i controlli 
relativi all’osservanza delle norme del 
presente regolamento sono effettuati 
in particolare dalla Polizia Locale e 
dall’ufficio comunale competente per 
materia. 

Art. 22 Art. 22 

Strafen Sanzioni 

1) Es werden die von Art. 49 des 
Landesgesetzes vom 23.11.2015, Nr. 
15, vorgesehenen Strafen, jene des 
gesetzesvertretenden Dekrets vom 
30. April 1992, Nr. 285 (Straßen-
verkehrsordnung) und jene der ande-
ren einschlägigen Bestimmungen 
angewandt. 

1) Si applicano le sanzioni previste 
dall’art. 49 della legge provinciale 23 
novembre 2015, n. 15, dal decreto 
legislativo 30 aprile 1992, n. 285 
(Nuovo codice della strada) e dalle 
altre disposizioni in materia. 

2) Unbeschadet der in Absatz 1 enthal-
tenen Bestimmung werden bei Über-
tretung von Vorschriften dieser 
Verordnung folgende Arten von Ver-
waltungsstrafen angewandt: 

2) Fatte salvo quanto previsto dal 
comma 1, le violazioni del presente 
regolamento sono soggette alle 
seguenti tipologie di sanzioni ammi-
nistrative: 

a) schriftliche Ermahnung; a) ammonimento scritto; 

b) Geldstrafe; b) sanzione pecuniaria; 

c) Aussetzung der Ermächtigung; c) sospensione dell’autorizzazione; 

d) Widerruf der Ermächtigung. d) revoca dell’autorizzazione. 

3) Für die Feststellung der Übertretun-
gen und die Anwendung der Verwal-
tungsstrafen gelten die Bestimmun-
gen des Landesgesetzes vom 7. 
Jänner 1977, Nr. 9, in geltender 
Fassung. 

3) Per l’accertamento delle infrazioni e 
per l’applicazione delle sanzioni 
amministrative si applicano le disposi-
zioni della legge provinciale 7 gennaio 
1977, n. 9, e successive modifiche. 

Art. 23 Art. 23 

Schriftliche Ermahnung Ammonimento scritto 

1) Die schriftliche Ermahnung wird vom 
Verantwortlichen des zuständigen 
Gemeindeamts bei geringfügigen 
Übertretungen dieser Verordnung. 

1) L’ammonimento scritto viene disposto 
dal responsabile dell’ufficio comunale 
competente in caso di violazioni non 
gravi di questo regolamento. 

Art. 24 Art. 24 

Geldstrafen Sanzioni pecuniarie 
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1) Bei Übertretung der Bestimmungen, 
welche in den nachstehenden Artikeln 
vorgesehen sind, wird eine Geldstrafe 
von 100 € bis 300 € verhängt: 

1) Si applica una sanzione pecuniaria da 
100 € a 300 € per la violazione delle 
disposizioni contenute nei seguenti 
articoli: 

a) Art. 2, Abs. 3; a) art. 2, comma 3; 

b) Art. 4, Abs 2, bezüglich der ver-
pflichtenden Eigenschaften, die 
von Art. 4, Absätze 5, 6, 7 und 8 
und von Art. 5, Absätze 8, 10 und 
12 des Dekrets des Landeshaupt-
manns vom 12. Dezember 2019, 
Nr. 32 vorgesehen sind; 

b) art. 4, comma 2, per le caratteristi-
che obbligatorie previste dall’art. 4, 
commi 5, 6, 7 e 8 e dall’art. 5, 
commi 8, 10, e 12 del decreto del 
Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32; 

c) Art. 13, Abs. 1, Buchst. g), h) und j); c) art. 13, comma 1, lettere g), h) e j); 

d) Art. 13, Abs. 2, Buchst. a) und b). d) art. 13, comma 2, lettere a) e b). 

2) Der Gemeindeausschuss kann die in 
diesem Artikel vorgesehenen Verwal-
tungsstrafen angleichen. 

2) La Giunta comunale può aggiornare 
gli importi delle sanzioni previsti dal 
presente articolo. 

3) Der Bürgermeister ordnet die Zahlung 
der Geldstrafe und der anfallenden 
Kosten an. 

3) Il sindaco ingiunge il pagamento della 
sanzione e delle spese. 

Art. 25 Art. 25 

Aussetzung der Ermächtigung Sospensione dell’autorizzazione 

1) Die Ermächtigung wird in den 
nachstehenden Fällen für einen 
Zeitraum von 10 Tagen bis zu 3 
Monaten ausgesetzt: 

1) L’autorizzazione viene sospesa da 10 
giorni a 3 mesi in caso di: 

a) Übertretung des Art. 4, Abs. 2, 
bezüglich der verpflichtenden 
Eigenschaften, die von Art. 5, 
Absatz 9 des Dekrets des Landes-
hauptmanns vom 12. Dezember 
2019, Nr. 32 vorgesehen sind, 
unbeschadet der in Art. 16 des 
Dekrets des Landeshauptmanns 
vom 12. Dezember 2019, Nr. 32 
enthaltenen Bestimmungen; 

a) violazione dell’art. 4, comma 3 per 
le caratteristiche obbligatorie 
previste dall’art. 5, comma 9 del 
decreto del Presidente della 
Provincia 12 dicembre 2019, n. 32, 
in ogni caso fatto salvo quanto pre-
visto dall’art. 16 del decreto del 
Presidente della Provincia 12 
dicembre 2019, n. 32; 

b) Übertretung des Art. 13, Abs. 2, 
Buchst. c) und d); 

b) violazione dell’art. 13, comma 2, 
lett. c) e d); 

c) Übertretung des Art. 16, Abs. 1; c) violazione dell’art. 16, comma 1; 

d) Übertretung des Art. 18, Abs. 2; d) violazione dell’art. 18, comma 2; 

e) Verwendung eines Fahrzeugs, das 
nicht jenes ist, auf das sich die 
Ermächtigung bezieht; 

e) utilizzo di un veicolo diverso di 
quello a cui è riferito l’autorizza-
zione; 

f) bei erneuter Übertretung einer 
Bestimmung dieser Verordnung, 

f) un’ulteriore violazione di una 
disposizione di questo regolamento 
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für welche die schriftliche Ermah-
nung vorgesehen ist, nachdem 
bereits 3 schriftliche Ermahnungen 
in den letzten 2 Jahren verhängt 
worden sind. 

per la quale è previsto l’ammoni-
mento scritto dopo aver avuto già 3 
ammonimenti scritti negli ultimi 2 
anni. 

2) Der Bürgermeister oder der beauf-
tragte Referent verfügt die Ausset-
zung der Ermächtigung, je nach 
Schwere der Übertretung und mit 
Berücksichtigung der Rückfälligkeit. 

2) Il sindaco o l’assessore delegato 
dispone il periodo di sospensione 
dell’autorizzazione tenuto conto della 
gravità dell’infrazione e della recidiva. 

Art. 26 Art. 26 

Widerruf der Ermächtigung Revoca dell’autorizzazione 

1) Die Ermächtigung wird in 
nachstehenden Fällen widerrufen: 

1) L’autorizzazione viene revocata in 
caso di: 

a) Übertretung des Art. 5, Abs. 4; a) violazione dell’art. 5, comma 4; 

b) Übertretung des Art. 12, Abs. 1; b) violazione dell’art. 12, comma 1; 

c) Nicht-Ausübung des Dienstes für 
mehr als 4 Monate; 

c) mancato esercizio del servizio per 
più di 4 mesi; 

d) Nicht-Befolgung der Maßnahme 
mit der die Ermächtigung ausge-
setzt worden ist; 

d) non ottemperanza a provvedi-
mento di sospensione dell’auto-
rizzazione; 

e) erneute Übertretung einer 
Bestimmung dieser Verordnung, 
die eine Aussetzung der Ermächti-
gung vorsieht, nachdem die Er-
mächtigung 3 Mal innerhalb von 5 
Jahren ausgesetzt worden ist; 

e) commissione di un ulteriore viola-
zione di una disposizione del rego-
lamento che prevede la sospen-
sione dell’autorizzazione dopo 3 
sospensioni dell’autorizzazione 
nell’arco di 5 anni; 

f) Verlust oder Nicht-Vorhandensein 
der Voraussetzungen, um die 
Ermächtigung zu erhalten oder 
beizubehalten. 

f) perdita o mancanza dei requisiti per 
ottenere o mantenere l’autorizza-
zione. 

2) Der Widerruf der Ermächtigung wird 
vom Bürgermeister oder vom beauf-
tragten Referenten verfügt. 

2) La revoca dell’autorizzazione è 
disposta dal Sindaco o dall’assessore 
delegato. 

 

 

9. Straßenverzeichnis - Genehmigung von Berichtigungen und Ergänzungen. 

 

Berichterstatter: Generalsekretär Josef Grünfelder 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Peter Gruber; 

- Marco Sandroni. 
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Vorausgeschickt, dass es im Hinblick auf die Einführung des „Nationalen Meldeamtes der ansässigen 
Bevölkerung (ANPR) erforderlich verschiedene Berichtigungen am Straßen-verzeichnis dieser 
Gemeinde vorzunehmen; 

nach Einsichtnahme in das beiliegende Verzeichnis, aus welchem dieselben ersichtlich sind; 

für notwendig erachtet, dieselben zu genehmigen, um eine ordnungsgemäße Einführung der neuen 
Abläufe gewährleisten zu können; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in die geltende Meldeamtsordnung der ansäs-sigen Bevölkerung (D.P.R. vom 30.05.1989, Nr. 223) 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 26 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung (Marco Sandroni) bei 27 anwesenden Ratsmitgliedern, 
gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben beschließt der Gemeinderat: 

1. die aus beiliegender Aufstellung ersichtlichen Berichtigungen und Ergänzungen am 
Straßenverzeichnis zu genehmigen; 

2. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

3. festzuhalten, dass gegenständlicher Beschluss, gemäß Art. 183, Absatz 3, des Kodex der örtlichen 
Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 
03.05.2018, nach erfolgter Veröffentlichung an der Amtstafel der Gemeinde vollziehbar wird. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region 
Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen 
diesen Beschluss während des Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss 
Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des 
gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, 
Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab 
Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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STRADARIO                                                                             STRASSENVERZEICHNIS 

 

SITUAZIONE ATTUALE     AKTUELLE SITUATION  

ITALIENISCH      DEUTSCH 

ACQUAVIVA      ACKPFEIFSTRASSE 

VIA DR. J. WEINGARTNER    DR.-J.-WEINGARTNER-STRASSE 

VIA MAD. DEL SUFFRAGIO    MARIA-HILF-STRASSE 

VICOLO O. V. WOLKENSTEIN    O.-V.-WOLKENSTEIN-GASSE 

VICOLO W.V.D.VOGELWEIDE    W.-V.-D.-VOGELWEIDEGASSE 

VIA FRANZ V. DEFREGGER    FRANZ-V.-DEFREGGER-STRASSE 

VIA ING. LUIS ZUEGG     ING.-LUIS-ZUEGG-STRASSE 

VIA DR. R. STAFFLER     DR.-R.-STAFFLER-STRASSE 

VIA JOSEF-AIGNER     JOSEF-AIGNER-STRASSE 

VIA DR. J. KÖLLENSPERGER    DR.-J.-KÖLLENSPERGER-STRASSE 

TRANSIZIONE      ÜBERGANGSSTRASSE 

 

CORREZIONI/INTEGRAZIONI    BERICHTIGUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

ITALIENISCH      DEUTSCH 

VIA ACQUAVIVA     ACKPFEIFSTRASSE 

VIA DOTTOR JOSEF WEINGARTNER   DOKTOR-JOSEF-WEINGARTNER-STRASSE 

VIA MADONNA DEL SUFFRAGIO   MARIA-HILF-STRASSE 

VICOLO OSWALD VON WOLKENSTEIN  OSWALD-VON-WOLKENSTEIN-GASSE 

VICOLO WALTHER VON DER VOGELWEIDE  WALTHER-VON-DER-VOGELWEIDE-GASSE 

VIA FRANZ VON DEFREGGER    FRANZ-VON-DEFREGGER-STRASSE 

VIA INGEGNERE LUIS ZUEGG    INGENIEUR-LUIS-ZUEGG-STRASSE 

VIA DOTTOR RICHARD STAFFLER   DOKTOR-RICHARD-STAFFLER-STRASSE 

VIA JOSEF AIGNER     JOSEF-AIGNER-STRASSE 

VIA DOTTOR JAKOB KÖLLENSPERGER  DOKTOR-JAKOB-KÖLLENSPERGER-STRASSE 

VIA TRANSIZIONE     ÜBERGANGSSTRASSE 

 

 

10. Beantwortung der Anfrage der Süd-Tiroler Freiheit betreffend: Zuerkennung 
Sonderprämie Covid-19. 

 

Berichterstatter: Peter Gruber 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Harald Stauder. 
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11. Beantwortung der Anfrage der „Dorfliste - Lista civca Lana“ betreffend: Ländparkplatz. 

 

Berichterstatter: Verena Kraus  
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Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Harald Stauder. 
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12. Mitteilungen und Allfälliges. 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Roland Stauder; 

- Joachim Staffler; 

- Horst Margesin; 

- Verena Kraus. 
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Die Sitzung endet um 20:05 Uhr.  
 

Gelesen, bestätigt und unterfertigt: 

 

DER BÜRGERMEISTER  DER GENERALSEKRETÄR 

 

Harald Stauder 
(digital signiertes Dokument) 

 Josef Grünfelder 
(digital signiertes Dokument) 

 
 

 


